
Das Eltern Kind Forum feiert Geburtstag 
Das Eltern Kind Forum gibt es seit 35 Jahren. Gestern wurde das Jubiläum gebührend auf dem Abenteuerspielplatz gefeiert. 

Manuela Schädler 
 
Seit 35 Jahren setzt sich das El-
tern Kind Forum (EKF) für Fa-
milien und Kinder ein. Heute ist 
die Institution aus Liechten-
stein nicht mehr wegzudenken. 
Neben dem Hauptgeschäft der 
Vermittlung von Tagesfamilien 
hat sie auch eine Beratungs-
funktion inne, hilft Familien in 
schwierigen Situationen und 
bietet auch Elternbildungskurse 
an. Gestern wurde nun das Jubi-
läum des Elter Kind Forums 
auf dem Abenteuerspielplatz 
Dräggspatz in Schaan mit ei-
nem Familienfest gebührend 
gefeiert. «Das EKF ist ein wich-
tiger und wertvoller Partner», 
zeigte Heidi Gstöhl, Leiterin 
des Amts für Soziale Dienste 
(ASD), in ihrer Glückwunschre-
de die Bedeutung der Zusam-
menarbeit auf. 

Mit Puppen die  
Geschichte erzählt 
Wie es zur Gründung des Eltern 
Kinds Forums kam und wie es 
sich in den vergangenen 35 Jah-
ren entwickelt hat, konnten die 
kleinen und grossen Gäste 
praktisch aus erster Hand er-
fahren. Puppen, welche die 
wichtigsten Protagonistinnen 
darstellten, erzählten über die 
Geschichte der Institution. Die 
Geschäftsführerin Barbara Os-
pelt-Geiger und Susanne Fretz 
gaben den Puppen ihre Stimme. 
Eine Puppe mit blonden 
Haaren stellte sich als Maja 
Marxer-Schädler vor, Mitbe-
gründerin und erste Geschäfts-
führerin des EKF. «Ich habe das 
EKF über 22 Jahre geleitet», er-
zählte sie und berichtete weiter 
über die nicht einfachen Anfän-
ge. In den 80er-Jahren befand 
sich die Gesellschaft im Wan-
del. Das Frauenstimmrecht 

wurde in Liechtenstein einge-
führt und die ausserhäusliche 
Kinderbetreuung wurde immer 
aktueller, auch wenn sie damals 
in der Gesellschaft noch wenig 
Akzeptanz fand. Um dem Wild-
wuchs bei den Tagesmüttern 
entgegenzuwirken, gründete 
Maja Marxer-Schädler im Auf-
trag des Fürsorgeamts (ASD) 
den Tagesmütterverein. «Als 
junge Sozialarbeiterin habe ich 
mich sofort ins Zeug gelegt und 
anfänglich auch ohne Lohn ge-
arbeitet, weil die Behörden 
noch nicht so weit waren», be-
richtete die Puppe. Die Arbeit 
wuchs und es kamen immer 
mehr Mitarbeiterinnen hinzu. 
Eine Puppe mit dunklen kurzen 
Haaren stellte sich als Gertrud 
Hardegger vor. Auch ihr Einsatz 
ist seit Jahren gross. Sie erzählte 
von ihrem Engagement, um 
bessere Löhne für die Tages-

mütter zu erreichen. «Das 
bleibt bis heute ein Anliegen, 
obwohl wir in den letzten 
Jahren viel erreicht haben!» 

Wichtiger Leistungsauftrag 
mit dem ASD 
Eine weitere Puppe stellte sich 
als Brigitte Hübschke vor, die 
elf Jahre lang die Stimme am 
Telefon des Eltern Kind Forums 
und vor allem für die Adminis-
tration zuständig war. Auch An-
drea Heeb und Jutta Hoop wur-
den durch Puppen dargestellt 
und somit für ihre Arbeit 
geehrt. Sie waren vor allem am 
Aufbau der Elternberatung be-
teiligt. Wie auch Priska Gräzer, 
die in den vergangenen zehn 
Jahren Programme wie Fem-
mes-Tische schrittweise aufge-
baut hat, welche wichtige Bau-
steine in der Integration sind. 
Dann stellte sich noch die letzte 

Puppe als Marlen Jehle vor. Sie 
hat die Koordinations- und Be-
ratungsstelle Frühe Kindheit 
aufgebaut und somit einen 
wichtigen Bereich geschaffen. 
Sie ist eine zentrale Anlaufstelle 
für Fachpersonen, Institutionen 
und Gemeinden für Fragen  
der Frühen Förderung. Und 
schliesslich sprach Susanne 
Fretz für den Bereich Frühe Hil-
fe, welcher durch den neuen 
Leistungsauftrag mit dem Amt 
für Soziale Dienste geschaffen 
wurde. «Jetzt ist die Familie im 
Haus der Familien komplett. 
Die sieben Puppen stehen für 
viele Menschen, die den Weg 
des EKF begleitet haben», 
sagte Barbara Ospelt-Geiger. 
Nicht unerwähnt blieben ges-
tern auch die aktuell 35 Tages-
familien, die zehn Moderatorin-
nen der Femmes-Tische oder 
die Hausbesucherinnen.  

Sprachen zu den Gästen: Susanne Fretz und Barbara Ospelt-Geiger vom Eltern Kind Forum, Heidi Gstöhl, 
Leiterin ASD, sowie Lukrezia Gassner, Vorstandsmitglied. Bilder: Paul Trummer

Des Fest fand auf dem Abenteuerspielplatz in Schaan statt. 

Barbara Ospelt-Geiger mit der Puppe Maja Marxer-Schädler.

Das Eltern Kind Forum feierte das Jubiläum mit einem Familienfest.

Weitere Bilder: www.vaterland.li/fotogalerie
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81. Schweizer Messe für
Landwirtschaft und Ernährung

Gastkanton St.Gallen

St.Gallen
10.–20.Oktober 2024
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Voralpen-Express
Herbst-Hit

Ab ins bunte Herbstvergnügen

www.voralpen-express.ch
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